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Medienmitteilung 

 

FINMA setzt Rundschreiben zu den 
Verhaltenspflichten nach FIDLEG in 
Kraft 

Mit dem neuen Rundschreiben zum Finanzdienstleistungsgesetz 

FIDLEG legt die FINMA ihre Aufsichtspraxis zu zentralen Auslegungs-

fragen dar. Damit schafft sie Transparenz und Rechtssicherheit sowie 

ein vergleichbares Anlegerschutzniveau unter den Beaufsichtigten. 

Das Rundschreiben tritt per 1. Januar 2025 in Kraft. 

Das Rundschreiben zu den Verhaltenspflichten nach FIDLEG informiert über 

die Aufsichtspraxis wie Kundinnen und Kunden aufzuklären sind, damit sie 

ihre Anlageentscheide in Kenntnis der Sachlage treffen können. So sollen 

die Kundinnen und Kunden beispielsweise über die Art der Finanzdienstleis-

tung, die damit verbundenen Risiken und über die Entschädigungen von 

Dritten informiert werden. Zudem wird auf den Umgang mit Interessenkon-

flikten beim Einsatz von bankeigenen Finanzinstrumenten eingegangen. 

Das Rundschreiben wurde in der Anhörung intensiv diskutiert. Konsumen-

tenschutzorganisationen, ein Teil der Anwaltskanzleien, Aufsichtsorganisati-

onen, Universitäten und weitere interessierte Kreise begrüssten das Rund-

schreiben zur Klärung von Praxisfragen und zur Präzisierung der Verhal-

tenspflichten nach FIDLEG ausdrücklich. Banken, Branchenverbände und 

weitere branchennahe Organisationen und Unternehmen verlangten allge-

mein, auf ein Rundschreiben zu verzichten. Die FINMA hält am Rundschrei-

ben fest. Verschiedene Punkte aus der Anhörung hat sie aufgenommen und 

im Rundschreiben umgesetzt. 

Das Rundschreiben tritt per 1. Januar 2025 in Kraft. 
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